
486600-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

486600-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tat-tindif ta' bini – BON Gebäudereinigung, Berufliche Oberschule der 
Stadt Nürnberg - BON 13, Nürnberg
OJ S 133/2026 14/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: WBG KOMMUNAL GmbH
Email: Vergabenwbgk@wbg.nuernberg.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika, ikkontrollata minn awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Faċilitajiet ta’ akkomodazzjoni u tal-komunità

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: BON Gebäudereinigung, Berufliche Oberschule der Stadt Nürnberg - BON 13, Nürnberg
Deskrizzjoni: Die WBG Kommunal GmbH schreibt die Unterhalts-, Grund-, 
Außenflächenreinigung sowie den Winterdienst an der Beruflichen Oberschule der Stadt 
Nürnberg - BON 13, Breslauer Straße 294, 90471 Nürnberg aus.
Identifikatur tal-proċedura: e4946f72-cb32-49c7-b64c-a0bc1c79849e
Identifikatur intern: 2026003755
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 90911200 Servizzi tat-tindif ta' bini

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Nürnberg
Kodiċi postali: 90471
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in der 
Auftragsbekanntmachung und den gesamten Vergabeunterlagen das generische Maskulinum 
verwendet. Selbstverständlich beziehen sich die Angaben auf Angehörige aller Geschlechter. 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers/Bieters Unklarheiten oder 
Fehler, so hat er den Auftraggeber unverzüglich und vor Ablauf der jeweiligen Frist zur 
Abgabe des Angebotes über die Vergabeplattform darauf hinzuweisen. Das Objekt kann 
besichtigt werden, es wird allerdings darauf hingewiesen, dass sich das Gebäude noch im Bau 
befindet. Die Besichtigung ist nicht verpflichtend.   Zur Kalkulationssicherheit wird dem Bieter 
eine Ortsbesichtigung vor der Angebotsabgabe empfohlen. Eine rechtzeitige Terminabsprache 
mit dem Beauftragten des Auftraggebers zwingend erforderlich. Der Einwand, dass der Bieter 
über Art und Umfang der Leistungen nicht genügend unterrichtet sei, ist ausgeschlossen. Der 
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Auftraggeber weist darauf hin, dass vorherige Objektbesichtigungen für eine sachgerechte 
Kalkulation aus Sicht des Auftraggebers empfehlenswert sind, da trotz sorgfältiger Erstellung 
der Vergabeunterlagen individuelle Umstände vorliegen könnten, die aus Sicht eines Bieters 
im Hinblick auf seine Arbeitsorganisation zu Mehr- oder Minderaufwand führen könnten, eine 
sachgerechte und zuverlässige Leistungserbringung jedoch von besonderer Bedeutung für 
den Auftraggeber ist. Daher wird den Bietern empfohlen, an einer Objektbegehung der zu 
reinigenden Räume/Flächen und der für die Leistung relevanten Einrichtungen vor 
Angebotsabgabe teilzunehmen. Nachteile infolge einer versäumten Objektbegehung liegen im 
Risiko des Bieters. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail:  Es wird bahlinger@wbg.nuernberg.de.
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Terminanfragen max. bis zum 06.08.2026, 10:00 Uhr, 
bearbeitet werden können, da ansonsten auftraggeberseits keine Möglichkeit der 
Terminrealisierung vor Angebotsabgabe mehr besteht. Um Fragen und Antworten, die sich 
aus den Objektbesichtigungen und den Vergabeunterlagen ergeben, rechtzeitig vor 
Angebotsabgabe allen Bewerbern zur Verfügung zu stellen, besteht die Möglichkeit zur 
Fragestellung nur bis zum 06.08.2026, 10:00 Uhr. Die für den Wettbewerb relevanten 
Bieterfragen werden in anonymisierter Form einheitlich allen Bewerbern/Bietern über die 
Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Dies gilt auch für andere Mitteilungen der 
Vergabestelle (z. B. Änderungen an den Vergabeunterlagen). Es wird auf die Möglichkeit 
hingewiesen, dass bei neuen Dienstleistungen, die in der Wiederholung gleichartiger 
Leistungen bestehen, weitere Aufträge gem. § 132 GWB an das Unternehmen vergeben 
werden können, das den ersten Auftrag erhalten hat. Für den Fall, dass der Auftraggeber eine 
außerordentliche Kündigung nach § 16 Abs. 3 EVB Reinigung während der Probezeit erklärt 
oder der Auftragnehmer vom ordentlichen Kündigungsrecht während der Probezeit gemäß § 
16 Abs. 1 Satz 1 EVB Reinigung Gebrauch macht, behält sich der Auftraggeber die 
Durchführung eines Auftragnehmerwechsels nach § 132 Abs. 2 Nr. 4 lit a) GWB vor. Hierzu 
wird der Auftraggeber den Bietern, die im Rahmen des vorangegangenen Vergabeverfahrens 
ein wertungsfähiges Angebot abgegeben haben, in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses bis Platz 5 antragen, als neuer Auftragnehmer die Leistungen zu 
übernehmen. Der Auftraggeber wird die Bieter dazu fragen, ob sie auch nach Ablauf der 
Bindefrist ihrer Angebote weiterhin bereit sind, den Auftrag entsprechend den unveränderten 
Inhalten ihrer jeweiligen Angebote zu Ende zu führen. Eine Verhandlung über Angebotsinhalte 
ist in diesem Fall nicht statthaft. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass allein der Inhalt der 
vorliegenden EU-weiten Auftragsbekanntmachung maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung 
zusätzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien veröffentlicht wird und der 
Bekanntmachungstext in diesen zusätzlichen Bekanntmachungen nicht vollständig, unrichtig, 
verändert oder mit weiteren Angaben wiedergegeben wird. Sollten die Vergabeunterlagen und 
die Auftragsbekanntmachung widersprüchliche Angaben enthalten, gelten die Angaben der 
Auftragsbekanntmachung. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende allgemeine 
Geschäfts-/Vertragsbedingungen des Bieters werden nicht Bestandteil des Vertrags, es sei 
denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich schriftlich zugestimmt. Es gelten allein die 
Bestimmungen der Vergabeunterlagen.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Die Bieter haben 
mittels Eigenerklärung Auskunft über etwa bestehende Ausschlussgründe nach § 123 und § 
124 GWB sowie über ggf. durchgeführte Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 123 Abs. 4 
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Satz 2 und § 125 GWB zugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Eigenerklärung trifft bei einer 
Bietergemeinschaft jedes Mitglied gesondert, bei Bietergemeinschaften ist daher je eine 
Erklärung für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft auf gesonderten Formblättern abzugeben. 
Entsprechendes gilt für die Drittunternehmen, die für eine Eignungsleihe benannt werden, 
sowie für jeden geplanten Nachunternehmer nach Aufforderung durch den Auftraggeber. 
Vorliegen eines verbotenen Tatbestands nach Art. 5k der Verordnung (EU) 2023/2878 des 
Rates vom 18. Dezember 2023 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren (5. EU-Sanktionspaket). Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die Pflicht zur Vorlage der 
Eigenerklärung trifft bei einer Bietergemeinschaft jedes Mitglied gesondert, bei 
Bietergemeinschaften ist daher je eine Erklärung für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft auf 
gesonderten Formblättern abzugeben. Erklärung nach dem Arbeitnehmerentsendegesetz 
(AentG) und dem Mindestlohngesetz (MiLoG) Der Bieter hat hierzu eine Eigenerklärung mit 
seinem Angebot einzureichen. Die Pflicht zur Vorlage der Eigenerklärung trifft bei einer 
Bietergemeinschaft jedes Mitglied gesondert, bei Bietergemeinschaften ist daher je eine 
Erklärung für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft auf gesonderten Formblättern abzugeben. 
Entsprechendes gilt für die Drittunternehmen, die für eine Eignungsleihe benannt werden. 
Unterschreitung der ab 1. Januar 2026 vereinbarten Tarifloehne (mindestens Lohngruppe 1) 
im Rahmen der Angebotskalkulation. Unterschreitung der vorgegebenen 
Tagesmindeststunden für den freigestellten Ansprechpartner im Rahmen der 
Angebotskalkulation. Überschreitung der Preisobergrenze in Höhe von 160.000,00 EUR brutto 
(Referenzwert: Kalkulationsunterlagen, 4.0 Preisübersicht, Zelle D55“).

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: BON Gebäudereinigung, Berufliche Oberschule der Stadt Nürnberg - BON 13, Nürnberg
Deskrizzjoni: Die WBG Kommunal GmbH schreibt die Unterhalts-, Grund-, 
Außenflächenreinigung sowie den Winterdienst an der Beruflichen Oberschule der Stadt 
Nürnberg - BON 13, Breslauer Straße 294, 90471 Nürnberg aus.
Identifikatur intern: baa0314f-8afe-43a2-a9f4-d6344b8456b7

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 90911200 Servizzi tat-tindif ta' bini
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Option auf Verlängerung um jeweils ein Schuljahr. Bei Ziehen der 
Option bleiben die Preise gleich und werden maximal durch eine Preisgleitklausel verändert.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Nürnberg
Kodiċi postali: 90471
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/11/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 27/07/2029

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
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Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben über die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister je nach Rechtsvorschrift des Staates, in dem das Unternehmen 
niedergelassen ist, alternative Nachweise zur Erlaubnis der Berufsausübung sind zugelassen. 
Die Angabe ist vom Bieter, von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft und von jedem 
Eignungsleiher zusammen mit dem Angebot sowie von jedem geplanten Nachunternehmer 
nach Aufforderung durch den Auftraggeber einzureichen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Eigenerklärung durch entsprechende Nachweise zur Erlaubnis der Berufsausübung, durch 
den Bieter nachweisen zu lassen (§ 44 Abs. 2 VgV). Eignungsnachweise, die durch 
Präqualifizierungsverfahren nachgewiesen sind bzw. in der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) gem. § 50 VgV eingereicht werden, werden durch den Auftraggeber 
zugelassen, soweit deren Inhalt und Aktualität den Anforderungen zu 100 % entsprechen und 
dies ohne weitere Recherche hervorgeht. Sollte die Präqualifikation/EEE nicht alle vom 
Auftraggeber geforderten Eignungsnachweise abdecken, sind die fehlenden Nachweise
/Erklärungen dem Angebot separat beizufügen. Der Auftraggeber kann den Bieter jederzeit 
auffordern, zur Bestätigung der Angaben die entsprechenden Unterlagen einzureichen.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung, a) dass eine Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung vorliegt b) dass die Zahlungsverpflichtungen zur gesetzlichen 
Unfallversicherung bis zum heutigen Tag erfüllt wurden unter Angabe der 
Berufsgenossenschaft sowie der Unternehmensnummer c) Angaben über Umsatzzahlen der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (netto) Zu Angabe a) Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung: folgende Mindestsummen müssen bis spätestens zwei 
Wochen nach Vertragsschluss abgedeckt und über die gesamte Laufzeit des Vertrags 
aufrechterhalten werden: Personen- und Sachschäden jeweils 3 Mio €, 
Allmählichkeitsschäden 1,5 Mio €-, Tätigkeits- und Umweltschäden jeweils 1 Mio €, 
Vermögensschäden 0,5 Mio €, Schlüsselverlustrisiko 0,25 Mio €. Die Angabe b) ist vom 
Bieter, von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft und von jedem Eignungsleiher zusammen 
mit dem Angebot sowie von jedem geplanten Nachunternehmer nach Aufforderung durch den 
Auftraggeber einzureichen. Die Angaben a) und c) sind vom Bieter und von dem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft/Eignungsleiher, das/der für den Nachweis der Eignung im jeweiligen Punkt 
vorgesehen ist, zusammen mit dem Angebot sowie von jedem geplanten Nachunternehmer 
nach Aufforderung durch den Auftraggeber einzureichen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Eigenerklärung durch entsprechende Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit, durch den Bieter nachweisen zu lassen (§ 44 Abs. 2 VgV). 
Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierungsverfahren nachgewiesen sind bzw. in der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) gem. § 50 VgV eingereicht werden, werden 
durch den Auftraggeber zugelassen, soweit deren Inhalt und Aktualität den Anforderungen zu 
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100 % entsprechen und dies ohne weitere Recherche hervorgeht. Sollte die Präqualifikation
/EEE nicht alle vom Auftraggeber geforderten Eignungsnachweise abdecken, sind die 
fehlenden Nachweise/Erklärungen dem Angebot separat beizufügen. Der Auftraggeber kann 
den Bieter jederzeit auffordern, zur Bestätigung der Angaben die entsprechenden Unterlagen 
einzureichen.

Kriterju: Proporzjon ta' subkontrattar
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen 
unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzliste über in den vergangenen 3 Jahren 
erbrachte, gleichartige Leistungen (Unterhalts- und Grundreinigung, Außenreinigung, 
Winterdienst) Mindestanforderung: Es ist mindestens eine Referenz über nach Art und 
Umfang vergleichbare Leistungen anzugeben, deren Leistungs¬erbringung nicht länger als 
drei Jahre zurückliegt. Stichtag ist der Ablauf der Angebots¬frist. Als nach Art und Umfang 
vergleichbar gelten folgende Referenzen: - Unterhalts-, Grund- und Außenreinigung sowie 
Winterdienst Die benannten Referenzen können dabei die vier Leistungsbereiche (Unterhalts-, 
Grund- und Außenreinigung sowie Winterdienst) auch kumulativ abdecken. Die 
Leistungsbereiche müssen also nicht durch eine einzige Referenz abgedeckt werden, sondern 
können auch durch mehrere Referenzen zusammen umfasst sein. Erforderlich bleibt 
gleichwohl, dass der Bieter für alle vier Leistungsbereiche ausnahmslos Referenzen 
vorweisen kann.  Die Angabe ist vom Bieter und von dem Mitglied einer Bietergemeinschaft
/Eignungsleiher, das/der für den Nachweis der Eignung in diesem Punkt vorgesehen ist, 
zusammen mit dem Angebot sowie von jedem geplanten Nachunternehmer nach 
Aufforderung durch den Auftraggeber einzureichen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Eigenerklärung durch entsprechende Nachweise zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit, durch den Bieter nachweisen zu lassen (§ 44 Abs. 2 VgV). 
Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierungsverfahren nachgewiesen sind bzw. in der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) gem. § 50 VgV eingereicht werden, werden 
durch den Auftraggeber zugelassen, soweit deren Inhalt und Aktualität den Anforderungen zu 
100 % entsprechen und dies ohne weitere Recherche hervorgeht. Sollte die Präqualifikation
/EEE nicht alle vom Auftraggeber geforderten Eignungsnachweise abdecken, sind die 
fehlenden Nachweise/Erklärungen dem Angebot separat beizufügen. Der Auftraggeber kann 
den Bieter jederzeit auffordern, zur Bestätigung der Angaben die entsprechenden Unterlagen 
einzureichen.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens in den letzten drei Jahren. Die Angabe ist vom Bieter 
und von dem Mitglied einer Bietergemeinschaft/Eignungsleiher, das/der für den Nachweis der 
Eignung in diesem Punkt vorgesehen ist, zusammen mit dem Angebot sowie von jedem 
geplanten Nachunternehmer nach Aufforderung durch den Auftraggeber einzureichen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, die Eigenerklärung durch entsprechende Nachweise zur 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit, durch den Bieter nachweisen zu lassen (§ 44 
Abs. 2 VgV). Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierungsverfahren nachgewiesen sind 
bzw. in der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) gem. § 50 VgV eingereicht 
werden, werden durch den Auftraggeber zugelassen, soweit deren Inhalt und Aktualität den 
Anforderungen zu 100 % entsprechen und dies ohne weitere Recherche hervorgeht. Sollte die 
Präqualifikation/EEE nicht alle vom Auftraggeber geforderten Eignungsnachweise abdecken, 
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sind die fehlenden Nachweise/Erklärungen dem Angebot separat beizufügen. Der 
Auftraggeber kann den Bieter jederzeit auffordern, zur Bestätigung der Angaben die 
entsprechenden Unterlagen einzureichen.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: kalkulierter Jahresgesamtpreis brutto
Deskrizzjoni: Der kalkulierte Jahresgesamtpreis brutto wird mit 40 % gewichtet (siehe 
Vergabeunterlagen, zusätzliche Bewerbungsbedingungen Nr. 6.1 Bewertungsmatrix).
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 40
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog (kalkulierte produktive Jahresstunden 
Unterhaltsreinigung sowie kalkulierte unproduktive Jahresstunden)
Deskrizzjoni: Die kalkulierten produktiven Jahresstunden Unterhaltsreinigung werden mit 55 % 
gewichtet (siehe Vergabeunterlagen, zusätzliche Bewerbungsbedingungen Nr. 6.1 
Bewertungsmatrix). Die kalkulierten unproduktiven Jahresstunden werden mit 5 % gewichtet 
(siehe Vergabeunterlagen, zusätzliche Bewerbungsbedingungen Nr. 6.1 Bewertungsmatrix).
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 60

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 11/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter
/api/supplier/external/deeplink/subproject/72eb7924-dce8-43eb-924d-bdaaa4e53eac

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/72eb7924-dce8-43eb-924d-bdaaa4e53eac
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 48 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber behält sich vor gemäß § 56 Abs. 2 VgV den 
Bieter aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige 
Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Das 
Nachreichen von leistungsbezogenen Unterlagen/Angaben, die die 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/72eb7924-dce8-43eb-924d-bdaaa4e53eac
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/72eb7924-dce8-43eb-924d-bdaaa4e53eac
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/72eb7924-dce8-43eb-924d-bdaaa4e53eac
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/72eb7924-dce8-43eb-924d-bdaaa4e53eac
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Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen, z. B. werden Preise, die den Gesamtpreis, der für den Referenzwert der 
Auswertung herangezogen wird, beeinträchtigen, nicht nachgefordert (§ 56 Abs. 3 VgV).
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Informazzjoni addizzjonali: nur Vertreter des Auftraggebers sind zugelassen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabeprüfstelle Regierung von Mittelfranken (UVgO-Stelle)
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Sofern ein Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt wurde, ist der Verstoß gegenüber dem Auftraggeber innerhalb von 
10 Kalendertagen zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
zu rügen. Auf die Regelungen des § 160 GWB wird hingewiesen: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: WBG 
KOMMUNAL GmbH
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: WBG KOMMUNAL 
GmbH
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabeprüfstelle 
Regierung von Mittelfranken (UVgO-Stelle)
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: WBG KOMMUNAL GmbH
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: WBG KOMMUNAL GmbH
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8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: WBG KOMMUNAL GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: 3920b6b9-0117-41b6-a1e2-245f8c546198
Dipartiment: IN-ÖP
Indirizz postali: Beuthener Str. 41
Belt: Nürnberg
Kodiċi postali: 90471
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: IN-ÖP
Email: Vergabenwbgk@wbg.nuernberg.de
Telefown: +49 9118004-0
Fax: +49 911989970
Indirizz tal-internet: https://www.wbg.nuernberg.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabeprüfstelle Regierung von Mittelfranken (UVgO-Stelle)
Numru tar-reġistrazzjoni: c5ed0833-a95a-4557-bbec-ec8664ece821
Dipartiment: UVgO-Stelle
Indirizz postali: Promenade 27
Belt: Ansbach
Kodiċi postali: 91522
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: UVgO-Stelle
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefown: +49 98153-1746
Fax: +49 98153-1739
Indirizz tal-internet: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:Vergabenwbgk@wbg.nuernberg.de
https://www.wbg.nuernberg.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 7d3921af-1a25-4d37-9abe-f74fb4172b46  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 13/07/2026 08:51:18 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 486600-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 133/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 14/07/2026
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